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LobbyControl, Inititative für Transparenz und Demokratie kritisiert, dass in den Medien
Roman Herzog in der Anhörung zur Föderalismusreform als ehemaliger Bundespräsident
und Klaus von Dohnanyi als ehemaliger Hamburger Bürgermeister aufgeführt werden.
Dabei sind sie Vertreter des „Konvents für Deutschland“, der für eine
wettbewerbsorientierte Umgestaltung des deutschen Föderalismus eintritt. Mehr zu
Gründern und Finanziers dieser bürgerlichen außerparlamentarischen Opposition bei
LobbyControl.
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